STADT BAD NENNDORF: BEBAUUNGSPLAN NR. 107
UCKE B 65 / ERLENGRUND"

"GEH- UND RADWEGBR

Erganzendes Verfahren
geman § 214(4) BauGB

Erneute offentliche Auslegung
gemal § 214(4)i. V. m. § 3(2) BauGB

Der Bebauungsplan Nr. 107 ist mit
Beschwerde bei der
Kommunalaufsichtsbehorde vom
07.03.2024 und vom 14.03.2024 gerugt
worden.

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bad
Nenndorf hat die Rige zur
Bekanntmachung der offentlichen
Auslegung des Bebauungsplans Nr. 107 am
17.04.2023 zur Kenntnis genommen und
die erneute offentlichen Auslegung gemal
§ 214(4) i.V.m. § 3(2) BauGB sowie die
Beteiligung der Behorden und sonstigen
Trager offentlicher Belange gemalR § 4(2)
BauGB beschlossen.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 05.08.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Nach ortsublicher o6ffentlicher Bekannt-
machung am 29.04.2024 wurde der Entwurf
dieses Bebauungsplans mit Begrindung
und den wesentlichen umweltbezogenen
Stellungnahmen gemaR §214(4) i.V.m.
§3(2) BauGB vom 30.04.2024 bis
30.05.2024 auf der Internetseite der Stadt
veroffentlicht und parallel offentlich digital
und analog ausgelegt.

Die Stadt Bad Nenndorf hat die Behorden
und sonstigen Trager oOffentlicher Belange
gemal § 214(4) i.V.m. § 4(2) BauGB mit

Schreiben vom 25.04.2024 um
Stellungnahmen bis zum  30.05.2024
gebeten.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 05.08.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Erneuter Satzungsbeschluss
gemaR § 214(4)i. V. m. § 10(1) BauGB

Neue Bekanntmachung
gemaR § 214(4) i. V. m. § 10(3) BauGB

Der Rat der Stadt Bad Nenndorf hat die
gemal § 3 BauGB vorgebrachten
Anregungen sowie die Stellungnahmen
der Behorden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gemaR § 4 in seiner
Sitzung am 05.08.2024 geprift. Das
Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Rat der Stadt hat diesen Bebauungsplan
in seiner Sitzung am 05.08.2024 als Satzung
gemal § 214(4) i.V.m. § 10(1) BauGB
beschlossen und die Begriindung hierzu
gebilligt.

Siegel der Stadt

Der Beschluss dieses Bebauungsplans als
Satzung gemal § 214(4) i.V.m. § 10(1)
BauGB ist am 09.08.2024 ruckwirkend zum
29.02.2024 im  Amtsblatt fur die
Samtgemeinde Nenndorf, Jahrgang 2024,
Ausgabe Nr. 11 gemaR § 214(4) i.V.m.
§10(3) BauGB mit Hinweis darauf neu
bekannt gemacht worden, dass der Plan mit
Begriindung nebst Umweltbericht und
zusammenfassender Erklarung wahrend der
Dienststunden in der Verwaltung zu jeder-
manns Einsichtnahme bereitgehalten wird.

Mit erfolgter Bekanntmachung ist dieser
Bebauungsplan rickwirkend am 29.02.2024
in Kraft getreten.

Siegel der Stadt
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Zeichenerkldrung und textliche Festsetzungen

Praambel und Ausfertigung

Auf Grund des §1(3) und des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) i.V.m. §§ 10 und 58 des
Niedersdchsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Stadt Bad
Nenndorf diesen Bebauungsplan Nr.107 ,Geh- und Radwegebriicke B 65 / Erlengrund”,
bestehend aus der Planzeichnung und den nebenstehenden textlichen Festsetzungen als
Satzung beschlossen, dieser Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt.

Bad Nenndorf, den 28.02.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

gez. Matthias (Siegel)

Blirgermeisterin

Planverfasser
Bearbeitung in Abstimmung mit der Verwaltung

Tischmann Loh & Partner Stadtplaner PartGmbB

Berliner StraRe 38, 33378 Rheda-Wiedenbrick gez. Rodehutskors

Aufstellungsbeschluss
gemaR § 2(1) BauGB

Veroéffentlichung
gemal § 3(2) BauGB

Satzungsbeschluss
gemaR § 10(1) BauGB

Bekanntmachung und Inkrafttreten
gemal § 10(3) BauGB

Verletzung von Vorschriften
gemal § 215 BauGB

dieses Bebauungsplans
Bauvorschriften beschlossen.

zur Einsicht zur Verfligung.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 28.02.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bad Nenndorf
hat in seiner Sitzung am 14.06.2023 die Aufstellung
Nr.107 mit

Der Aufstellungsbeschluss ist gemaR § 2(1) BauGB
am 30.06.2023 im Amtsblatt fir die Samtgemeinde
Nenndorf, Jahrgang 2023, Ausgabe Nr. 4, bekannt
gemacht worden und stand analog sowie im Internet

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bad Nenndorf
hat in seiner Sitzung am 15.11.2023 dem Entwurf
dieses Bebauungsplans Nr. 107 zugestimmt und die
Veroffentlichung gemaR § 3(2) BauGB beschlossen.

Nach offentlicher Bekanntmachung im Amtsblatt fur
die Samtgemeinde Nenndorf, Jahrgang 2023,
Ausgabe Nr. 9, am 20.11.2023 wurde der Entwurf
dieses Bebauungsplans mit Begriindung und den
wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen
gemaR § 3(2) BauGB vom 22.11.2023 bis 22.12.2023
auf der Internetseite der Stadt veroffentlicht und
parallel 6ffentlich digital und analog ausgelegt.

Die Stadt Bad Nenndorf hat die Behorden und
sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gemal § 4(2)
BauGB mit Schreiben vom 22.11.2023 um
Stellungnahme bis zum 22.12.2023 gebeten.

ortlichen

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 28.02.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Der Rat der Stadt Bad Nenndorf hat die gemaR
§ 3 BauGB vorgebrachten Anregungen sowie die
Stellungnahmen der Behoérden und sonstigen
Trager offentlicher Belange gemal® § 4 BauGB in
seiner Sitzung am 28.02.2024 geprift. Das
Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Rat der Stadt hat diesen Bebauungsplan in
seiner Sitzung am 28.02.2024 als Satzung gemal}
§ 10 BauGB beschlossen und die Begriindung
hierzu gebilligt.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 28.02.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Der Beschluss dieses Bebauungsplans als Satzung
gemdR §10(1) BauGB ist am 29.02.2024 im
Amtsblatt fir die Samtgemeinde Nenndorf,
Jahrgang 2024, Ausgabe Nr. 2 gemaR § 10(3)
BauGB mit Hinweis darauf bekanntgemacht
worden, dass der Plan mit Begriindung nebst
Umweltbericht und zusammenfassender
Erklarung wahrend der Dienststunden in der
Verwaltung zu jedermanns Einsichtnahme
bereitgehalten wird.

Mit erfolgter Bekanntmachung ist dieser

Bebauungsplan in Kraft getreten.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den 29.02.2024

gez. Schmidt
Stadtdirektor

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des

Bebauungsplans sind

- die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften beim Zustandekommen des
Bebauungsplans,

- die Verletzung von Vorschriften lber das Ver-
haltnis des Bebauungsplans und des Flachen-
nutzungsplans und

- beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs.

nicht geltend gemacht worden.

Siegel der Stadt

Bad Nenndorf, den..........cccu.....

Stadtdirektor

Vervielfaltigungsvermerk
Malstab: 1:1.000
Flur: 16

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte

Gemarkung: Bad Nenndorf

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und
Katasterverwaltung

© LGLN 2023 Q

Planunterlage

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die stadtebaulich
bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straen, Wege und Platze vollstandig nach

(Stand vom 24.10.2023). Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen
Anlagen geometrisch einwandfrei. Die neu zu bildenden Grenzen lassen sich einwandfrei in die
Ortlichkeit Gibertragen.

LGLN

Springe, den .........cc........

Offentlich bestellte Vermessungsingenieure
Bahnhofstr. 30 Tel. 05041-94420
31832 Springe L.S.

Dipl.-Ing. Martin Balke

:B Dipl.-Ing. Franziska Westphal
i Offentlich bestellte Vermessungsingenieure
B

eratende Ingenieure

Offentlich best. Vermessungsingenieure

A. Rechtsgrundlagen der Planung

Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. | S.3634), zuletzt
geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 394);

Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786),
zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176);
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBI. I S. 2542),
zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 08.12.2022 (BGBI. | S. 2240);
Planzeichenverordnung (PlanzV) i. d. F. vom 18.12.1990 (BGBI. 1 1991 S. 58), zuletzt gedndert durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBI. I S. 1802);

Niedersachsische Bauordnung (NBauO) i. d. F. vom 03.04.2012 (Nds. GVBI. S. 46), zuletzt gedndert
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 12.12.2023 (Nds. GVBI. S. 289);

Niedersachsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576),
zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.02.2024 (Nds. GVBI. 2024 Nr. 9);
Bundes-Klimaschutzgesetz (KSG) vom 12.12.2019 (BGBI. | S. 2513), zuletzt gedndert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 18.08.2021 (BGBI. | S. 3905).

Gesetz fiir den Ausbau erneuerbarer Energien (Erneuerbare-Energien-Gesetz — EEG 2023) vom
21.07.2014 (BGBI. | S. 1066), zuletzt geandert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 22.12.2023 (BGBI.
2023 | Nr. 405).

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBI. | S. 2585), zuletzt
gedndert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22.12.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 409).

Niedersachsisches Wassergesetz (NWG) vom 19. Februar 2010 (Nds. GVBI. S. 64 - Voris 28200 -),
zuletzt gedndert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Dezember 2023 (Nds. GVBI. S. 289).

Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) vom 17. Marz 1998 (BGBI. I S. 502), zuletzt durch Artikel 7
des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBI. I S. 306) geandert.

B. Planzeichen und zeichnerische Festsetzungen gem. § 9 BauGB i.V.m. BauNVO

1. Verkehrsflaichen und Héhenlagen (§ 9(1) Nr.11 BauGB i. V. m. § 9(3)
BauGB sowie § 9(6) BauGB)

StraBenbegrenzungslinie von Verkehrsflaichen auch gegeniiber Verkehrs-
flachen besonderer Zweckbestimmung

StraRenverkehrsfliche, 6ffentlich, hier als nachrichtliche Ubernahme der in den
Geltungsbereich einbezogenen Verkehrsflache der B 65 gemaR § 9(6) BauGB
(=Ebene 1 ohne zusétzliche inhaltliche Festsetzung des Bebauungsplans Nr. 107)

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung

- Geh- und Radwegbriicke einschlieRlich der Flachen fiir Tragwerk (ober-/
und unterirdisch) und BoOschungsbereiche, offentlich (= Ebene 2
héhenungleiche Kreuzung oberhalb der B 65)

w - Wirtschaftsweg, 6ffentlich

Mindesthéhe der Verkehrsfliche besonderer Zweckbestimmung Geh- und
Radwegbriicke im Bereich der Uberspannung der B 65 = Unterkante des

{

Briickenbauwerks in Meter iber NHN (Normalhéhennull, Hohensystem DHHN
2016), hier 97,46 m (. NHN, siehe textliche Festsetzung D 1.1
\_\ Maximalhohe der Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung Geh- und
98,31 A Radwegbriicke (=Oberkante des Briickenbauwerks) in Meter tGiber NHN, siehe
810, Hohengradiente in der Planzeichnung und textliche Festsetzung D 1.2
ot Al . Bereich, der von Stiitzen und anderweitigen Bauteilen der Geh- und
. N E Radwegbriicke, die direkt mit dem Geldnde verbunden sind, freizuhalten ist
O (Freihaltung der B 65 und des nérdlich moglichen FuRR- und Radwegs, siehe

Beiplan Ansichten/Langsschnitt)

Anschluss anderer Flachen an die Verkehrsflachen:

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt entlang der B 65

2. Griinflichen (§ 9(1) Nr. 15)

Offentliche Griinflichen mit Zweckbestimmung Parkanlage mit bestehenden
Wegeverbindungen

3. Wasserfldachen (§ 9(1) Nr. 16 BauGB

Wasserflachen

4. Flachen und MaBnahmen zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft (§ 9(1) Nr. 20 BauGB)

Flachen und MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft, siehe textliche Festsetzung D. 2.1:

D ]

5. Sonstige Planzeichen und Festsetzungen gemdR § 9 BauGB

MaRnahmenflache: Entwicklung als strukturreicher Griinland-/Geholzkom-
plex mit Einleitung der Breitenfelder Quelle in eine Versickerungsmulde.

Befristete Umgrenzung von Flachen fir Nebenanlagen (§ 9(1) Nr. 4 BauGB i. V.
m. § 9(2) Nr. 2 BauGB), siehe textliche Festsetzung D. 5:

=== =
| | - Baustelleneinrichtung und Baustellenzufahrt im Bereich der Flache gemal
e ! § 9(1) Nr. 20 BauGB
N )
L/V\J - Uberfahrt tiber den Graben
Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9(7) BauGB)
—20—— Malangabe in Meter, z.B. 3,0 m

C. Katasteramtliche und sonstige Darstellungen ohne Festsetzungscharakter

1. Katasteramtliche Darstellungen

Vorhandene Flurstiicksgrenzen und Flurstiicksnummern

Noch nicht ins Liegenschaftskataster ibernommene Flurstiicksgrenzen und Flur-
stiicksnummern, Ubernahme Vermessungsbiiro Balke und Westphal (11/2023)

2. Planerische Darstellungen und Hinweise

Gliederung der B 65, nachrichtliche Darstellung

Einmessungen / Ubernahme Vermessungsbiiro Balke und Westphal (10/2023):

;7T - Bestandsbdaume auf Grundlage des Rahmenkonzepts HNW Landschafts-
1Ty architektur Hofmeister von Weymarn PartGmbB

- Hohe in Meter Gber NHN (Normalhéhennull)
% :

3. Nachrichtliche Ubernahme

Bestehende Wegefiihrungen

@ Landschaftsschutzgebiet , Stid-Deister”

Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles), die dem Denkmalschutz unter-
liegen (§ 9(6) BauGB), Einzeldenkmal Kurpark Bad Nenndorf (§ 3(2) NDSchG)

Heilquellenschutzgebiet II
Heilquellenschutzgebiet Il

Gewasser gemall NWG

@ Breitenfelder Quelle (grober Standort, nicht eingemessen)
S Baubeschrankung gemaR § 9 FStrG, gemessen vom dulleren Rand der
Q befestigten Fahrbahn der B 65, siehe auch Hinweis E. 1:
— -g— - Anbauverbotszone (20 m)

- Anbaubeschrankungszone (40 m)

Einzeldenkmal Kurpark

A > 3 7o o) K

Bad Nenndorf
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Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, © LGLN 2023

D. Textliche Festsetzungen gemaR § 9 BauGB i.V.m. BauNVO

1. Hohenlage Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung Geh- und Radwegbriicke (§ 9(3)
i. V. m & 9(1) Nr. 11 BauGB)

1.1 Mindesthohe der Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung Geh- und Radwegbriicke:
Die Mindesthohe der Verkehrsfliche besonderer Zweckbestimmung Geh- und
Radwegbriicke im Bereich der Uberspannung der B 65 (= Unterkante des Briickenbauwerks)
ist mit 97,46 m tiber NHN (Normalhéhennull, Hohensystem DHHN 2016) festgesetzt.

1.2 Maximalhohe der Verkehrsfliche besonderer Zweckbestimmung Geh- und Radwegbriicke:

Die zuldssigen Maximalhohen der Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung Geh- und
radwegbriicke (= Oberkante Briickenbauwerk) in Meter Gber NHN ergeben sich aus der
Hohengradiente in der Planzeichnung.

Die Uberschreitung der festgesetzten Maximalh&hen fiir Gelander um maximal 1,4 m ist zulissig.

Hinweis: Es wird auf den erlduternden Beiplan mit Ansichten, Léngsschnitt und Grundriss verwiesen.

2. Flachen und MaBnahmen zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und
Landschaft (§ 9(1) Nr. 20 BauGB)

2.1 Flachen und MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur
und Landschaft (§ 9(1) Nr. 20 BauGB):

MaBnahmenfldche im Siidwesten, Entwicklungsziel: Entwicklung als strukturreicher Grin-
land-/Gehdlzkomplex mit Einleitung der Breitenfelder Quelle in eine Versickerungsmulde.
MaBnahmen:

- Einleitung der Breitenfelder Quelle in eine neu anzulegende Versickerungsmulde im
nordlichen Drittel der Flache.

- Natdurliche Sukzession im Bereich der o. g. Versickerungsmulde und der nérdlich Richtung
B 65 anschlieRenden Flache; Anlage eines randlichen Geholzstreifens entlang der B 65.

- Entwicklung der Flache zwischen Waldbestand im Stden und Versickerungsmulde als
mesophiles Griinland (GM), dauerhafte extensive Pflege des Griinlands (2-malige
Mahd/a, Abtransport des Mahdguts, ggf. zweitweise Beweidung des Grinlands durch
Schafe, keine Verwendung von Diingemitteln und Pestiziden).

- Anlage eines 10-15 m breiten Waldmantels im Sidden und einer vergleichbaren
Geholzflache im Osten entlang des Bestands durch Initialpflanzungen.

- Anpflanzung von 10 Baumen als Ersatzpflanzung.

- Zulassig ist ein nicht baulich befestigter Unterhaltungsweg fiir die Flachenpflege.
Tempordre Baustelleneinrichtung und Zuwegung als Baustrale sind bis zur Fertigstellung des
Briickenbauwerks zulassig (siehe textliche Festsetzung D. 5.1).

3. MaBRnahmen zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen (§ 9(1) Nr. 24 BauGB)

3.1 MaBnahme gemdR § 9(1) Nr. 24 BauGB i. V. m. MaBnahmen zum Schutz von Natur und
Landschaft (§ 9(1) Nr. 20 BauGB), hier fiir Fledermduse und Insekten vertragliche
Beleuchtung des Briickenbauwerks und Beschriankung einer bauzeitlichen
Baustellenbeleuchtung zur Vermeidung von Stérungen durch Licht:

- Es sind ausschlieBlich Leuchtmittel mit nur sehr geringem Blaulicht- bzw. UV-Anteil mit
einem Spektralbereich zwischen 540-650 nm sowie einer Farbtemperatur < 2700 K zu
verwenden.

- Auf eine direkte Beleuchtung der an die Briicke anschlieBenden Parkanlagen nérdlich und
sudlich der B 65 ist zu verzichten.

- Blendwirkungen sind zu unterbinden (Verwendung geschlossener nach unten
ausgerichteter Lampentypen mit einer Lichtabschirmung (Abblendung) nach oben und
zur Seite, sofern erforderlich nur geringe Masthdhen). Es sind geschlossene Gehause zum
Schutz vor Insekten zu verwenden.

- Abendliche/nachtliche Beleuchtungen der Baustelle im Aktivitatszeitraum der
Fledermause zwischen April und Oktober sind unzulassig.

Hinweis: Die Beleuchtung der Briicke ist auf das notwendige MafS zu beschriinken. In

Anlehnung an den Leitfaden fiir die Berlicksichtigung von Fledermdusen bei Beleuchtungs-
projekten (UNEP/EUROBATS 2019) sind Beleuchtungszeiten und -intensitdt zu minimieren (z.B.
durch Abdimmen, Abschalten zu Zeiten, in welchen das Licht nicht zwingend benétigt wird).

4. Anpflanzfestsetzung (§ 9(1) Nr. 25a BauGB)

4.1 Ersatzpflanzung fiir Biume:

Innerhalb des Plangebiets sind 11 Baume auf den folgenden Flachen neu anzupflanzen:

- MaBnahmenflache gemaR § 9(1) Nr. 20 BauGB: 4 Baume.

- Offentliche Griinflache mit der Zweckbestimmung Parkanlage gemaR § 9(1) Nr. 15 BauGB
im Umfeld der nordlichen Briickenflache: 3 Baume.

- Offentliche Griinflache mit der Zweckbestimmung Parkanlage gemaR § 9(1) Nr. 15 BauGB
im Umfeld der siidlich Briickenflache: 4 Baume.

Hinweis: Die genauen Standorte und eine detaillierte Planung erfolgt im Zuge der
Ausfiihrungsplanung. AufSerhalb des Plangebiets werden dariiber hinaus als Ersatzpflanzung
14 Béume im Okopool , Tiefer Bruch” als gepflanzt.

Flachen fiir Nebenanlagen (§ 9(1) Nr. 4 BauGB i.V.m. § 9(2) Nr. 2 BauGB)

5.1

5.2

Befristete Baustelleneinrichtung inkl. Baustellenzufahrt im Bereich der Flache gemaf § 9(1)
Nr. 20 BauGB: Innerhalb der Flachen fiir Baustelleneinrichtungen inkl. Baustellenzufahrt ist
fir den Zeitraum des Briickenbaus die Errichtung einer BaustraRe und Lagerflachen zulassig.
Nach Fertigstellung des Briickenbauwerks (vorgesehen spatestens bis zum 30.04.2026) sind
die Baustelleneinrichtungen sowie die Baustellzufahrt zuriickzubauen und die MaRnahmen
gemall § Nr.9(1) Nr. 20 BauGB (siehe textliche Festsetzungen D. 2.1) vollstdndig umzusetzen.

Befristete Uberfahrt liber den Graben: Innerhalb der in der Plankarte dargestellten Flache
ist im Zeitraum des Briickenbaus die Errichtung einer Uberfahrt iiber den Graben
(namenloses Gewadsser 3. Ordnung) zuldssig. Nach Fertigstellung des Briickenbauwerks
(vorgesehen spatestens bis zum 30.04.2026) ist die Uberfahrt vollstdndig zuriickzubauen.

Sonstige Hinweise

Anlagen der AuBenwerbung an Briicken liber Bundesfernstraen sowie Bauverbots- und

Baubeschriankungszonen entlang der B 65

Gemal § 9(6) FStrG diirfen Anlagen der AuBenwerbung an Briicken Uber Bundesfernstraflen
auBerhalb der zur ErschlieRung der anliegenden Grundstiicke bestimmten Teile der Ortsdurch-

fah
fur

rten nicht angebracht werden. Erganzend wird auf die allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen
Bauvorhaben entlang von Bundesstrallen verwiesen, insbesondere auf § 9 BundesfernstralRen-

gesetz (FStrG). Hochbauten jeder Art sind gemaR § 9(1) FStrG entlang der B 65 in einem Streifen von

20

m, gemessen vom Fahrbahnrand, unzuldssig (Anbauverbotszone). Bis zu einem Abstand von 40

m bediirfen sie der Zustimmung der Stralenbauverwaltung (Anbaubeschrdankungszone).

2

. __Altlasten:

In dem Plangebiet sind nach derzeitigem Stand keine Altlasten oder altlastenverdachtige Flachen
bekannt. Sofern jedoch bei der Durchfiihrung von Baumalnahmen, Baugrunduntersuchungen
oder dhnlichen Eingriffen in den Boden oder in den Untergrund Anhaltspunkte fiir das Vorliegen
einer Altlast oder einer schadlichen Bodenveranderung festgestellt werden, ist dies der Stadt und
der zustandigen Behorde mitzuteilen.

3.

Kampfmittel:

Es

bestehen auf Grundlage durchgefiihrter Luftbildauswertungen Kampfmittelverdachtsfalle im

Bereich B 65. Weitere Untersuchungen kommen zu dem Ergebnis, dass im Bereich des
geschotterten FuR- und Radwegs zwischen der Erlengrundstrale und der Dunkelampel ein

Spl

ittergraben liegt. Dieser Bereich wurde kampfmitteltechnisch tberprift. Zudem wurde bei der

Sondierung der Verdachtsflachen eine Suchschachtung nach einer Quellleitung durchgefiihrt,
diese war erfolglos. Die Quellleitung muss somit aulRerhalb des Projektbereichs verlaufen. Eine
kampfmittelrelevante Baubegleitung dieses Bereichs ist nur bei geplanten Bodeneingriffen
erforderlich. Fir den restlichen Geltungsbereich wird derzeit keine Kampfmittelbelastung
vermutet. Tiefbauarbeiten sollten generell mit Vorsicht ausgefiihrt werden, da Kampfmittel nie
vollig ausgeschlossen werden kénnen. Weist bei Durchfiihrung der Bauvorhaben der Erdaushub
auf auBergewdhnliche Verfarbung hin oder werden verdachtige Gegenstiande beobachtet, sind
die Arbeiten sofort einzustellen, der Kampfmittelbeseitigungsdienst des LGLN, Regionaldirektion

Ha

4.

meln-Hannover, ist durch die Ordnungsbehoérde oder die Polizei umgehend zu verstandigen.

Bodendenkmale:

Wenn bei Erdarbeiten kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde oder Befunde (etwa
Tonscherben, Metallfunde, dunkle Bodenverfarbungen, Knochen, Fossilien etc.) entdeckt werden,

ist
De

dies nach § 14(1) NDSchG unverziglich der Kommunalarchaologie und der Unteren
nkmalschutzbehorde des Landkreises Schaumburg anzuzeigen. Bodenfunde und Fundstellen

sind nach § 14(2) NDSchG bis zum Ablauf von vier Werktagen nach der Anzeige unverandert zu

las

sen bzw. fiir ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die Denkmalschutzbehorde die

Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

5.

Heilguellenschutzgebiet Bad Nenndorf Algesdorf:

Da

s Plangebiet liegt innerhalb des Heilquellenschutzgebiets Bad Nenndorf-Algesdorf in den

Schutzzonen Il und IIl. Die Verordnung aus dem Jahr 1926 mit den Anderungen aus dem Jahr 1997
trifft gemall § 53 WHG in Verbindung mit § 94 NWG die erforderlichen Schutzbestimmungen, die
entsprechend zu beriicksichtigen sind. In neueren Planungen zur Novellierung des Heilquellen-
schutzgebiets ist der Bereich Erlengrund als Schutzzone Il vorgesehen.

6.

Artenschutz (Einzelheiten siehe Artenschutzbeitrag):

Schnitt- und Rodungsmafnahmen:

Zum Schutz von Nist-, Brut-, Wohn- und Zufluchtsstiatten ist es gemafl Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG) verboten, in der Zeit vom 1. Marz bis zum 30. September
Baume, Hecken, lebende Zdune, Geblische und andere Gehdlze zu roden, abzuschneiden, auf
den Stock zu setzen oder zu zerstdren. Unberihrt von diesem Verbot bleiben schonende
Form- und Pflegeschnitte sowie behordlich angeordnete oder zugelassene MaRnahmen, die
aus wichtigen Griinden nicht zu anderer Zeit durchgefiihrt werden kénnen. Abweichende
Fallzeitraume innerhalb der Brutzeit sind im Einzelfall bei der unteren Naturschutzbehorde
Schaumburg zu beantragen und nur nach vorheriger Priifung und Genehmigung zuldssig.

Baufeldraumung:

Die Baufeldraumung ist aus artenschutzrechtlichen Griinden nur in der Zeit vom 01.10. bis
28.02. zulassig. Ein abweichender Baubeginn innerhalb der Brutzeit sind im Einzelfall bei der
Unteren Naturschutzbehérde Schaumburg zu beantragen und nur nach vorheriger Prifung und
Genehmigung zuldssig.

Im Rahmen der Baufeldrdumung sind zu fallende Einzelbdume (ab einem Stammdurchmesser
von 0,20 m) vor der Rodung auf einen moglichen Besatz von Fledermausen zu lberprifen.
Potenzielle Quartiere, die nicht besetzt sind, sind bis zur Fallung zu verschliefen. Gefundene
Tiere sind zu sichern und fachgerecht umzusetzen. Die MaRRnahme darf nur durch bzw. ist in
Begleitung art- und sachkundiger Fachleute durchzufiihren. Sofern sich Hinweise auf
Quartierfunktionen ergeben, sind in angrenzenden Bereichen Ersatzquartiere anzubringen (Art
und Anzahl der erforderlichen Ersatzquartiere sind Grundlage der Untersuchungsergebnisse
festzulegen). Ist ein Vorkommen von Fledermdusen in Baumquartieren nicht sicher
ausgeschlossen oder aus projektbedingten zeitlichen Engpéassen ein eigenstandiger Auszug der
Tiere aus dem Quartier nicht moglich, ist ein stliickweises Abtragen des Quartierbaums und eine
Sicherung des relevanten Stammabschnitts moglich. Die Kontrollen sind mit ausrechendem
Vorlauf vor Baubeginn durchzufiihren und im Anschluss die Baume zu féllen oder die
untersuchten Strukturen alternativ zu verschlieBen.

- Die Baufeldraumung (Fallung des Baumbestandes, Entnahme von Strduchern und Geholz-
aufwuchs, Rodung der Wurzelstubben, Oberbodenabtrag) im Querungsbereich des Gewassers
durch die temporare BaustralRe (westlicher Erlengrund) ist im Zeitraum bis Ende Februar unter
Kontrolle moglicher Winterschlafquartiere der Haselmaus durch die Umweltbaubegleitung
durchzufiihren. Die Stubben und Wurzeln der Gehdlze sind bis zum Ende der Winterschafzeit
der Haselmause zu erhalten, eine Beseitigung ist ab April zuldssig. Da durch das Schnitt- bzw.
Hackselgut attraktive Habitatbedingungen — insbesondere fiir eine Uberwinterung — entstehen
konnten, ist dieses auBerhalb des zukiinftigen Baufelds aufzubringen.

- Die Einrichtung der temporaren BaustralRe erfolgt im Zeitraum von Anfang September bis zum
15. Marz. Sofern innerhalb der landwirtschaftlichen Freiflachen Bodenarbeiten zwischen dem
15. Marz und 31. August erforderlich werden, ist vor der Baufeldfreimachung ein Vorkommen
bodenbritender Vogelarten (Feldlerche) durch einen Experten auszuschlieRen.

Temporare CEF-MaRnahme - EntwicklungsmaBnahmen im Ackerland fiir die Feldlerche:

- Zum Ausgleich moglicher Beeintrachtigungen oder Verluste der beiden Feldlerchenreviere im
Nahbereich der temporar erforderlichen BaustraBe ist im raumlich funktionalen
Zusammenhang zu den bestehenden Vorkommen ein adaquater Ersatz nachzuweisen. Die
Flache fur die CEF-MaRnahme liegt im Bereich des Flurstlicks 40/5, Flur 17 Gemarkung Bad
Nenndorf. Hier wird fiir den Zeitraum zwischen Oktober 2023 und Winter 2025/2026 auf
einer Flache von 5.000 m? eine Schwarzbrache angelegt. Damit wird die MaRnahme wéhrend
der Bau- und Betriebszeit der temporadren Baustralle aufrechterhalten und funktionsfahig
sein sowie flr diesen Zeitraum dinglich gesichert. Nach Riickbau der Baustralle und der
vollstdndigen Wiederherrichtung der Baustelleneinrichtungsflaichen (und somit auch der
wieder bestehenden Eignung der Flachen fiir die Feldlerche) ist die tempordre CEF-
MaRnahme nicht mehr erforderlich und kann ersatzlos wieder entfallen.
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Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung,
© LGLN 2023 —ohne Mal3stab — ANord

7. Externe Kompensationsfldchen - Ersatzpflanzung Einzelbdume

Der Briickenbau und die tempordren Baustelleneinrichtungsflachen fiihren zum Verlust bzw. zur
Beeintrachtigung von Einzelbdaumen. Der Verlust und die Beeintrachtigung von Einzelbdumen wird
mit 25 Einzelbaumpflanzungen ausgeglichen. Hiervon erfolgen 11 Ersatzpflanzungen innerhalb des
Geltungsbereichs des Bebauungsplan Nr. 107, weitere 14 Bdaume werden im Bereich der
Kompensationsflache , Tiefer Bruch” (Flurstiick 52, Flur 1, Gemarkung Bad Nenndorf) auRerhalb des
Geltungsbereichs gepflanzt.

4 Auf dem Zwehr Land
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Externe Kompensationsflache ,Tiefer Bruch”
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung,
© LGLN 2023 —ohne Mafstab — ANord

8. Baumschutz:

Zu erhaltende Gehodlze im Eingriffsbereich bzw. im direkten Umfeld sind durch geeignete
MaRnahmen wahrend der Bauzeit vor Beschadigung und Beeintrachtigung zu schitzen.
Ein angemessener Schutz ist z.B. gewahrleistet, wenn Baume im Bereich der Kronentraufen
zuzlglich 1,50 m nach allen Seiten durch einen Zaun (Hohe 1,80 m) geschuitzt werden. Ist dies aus
technischen Griinden innerhalb des Baufelds nicht moglich, sind die Baumstamme mittels eines
Stammschutzes (Hohe 1,80 m) abzusichern. Ist das Befahren oder Aufstellen im Wurzelbereich
erforderlich und nicht zu vermeiden, ist dieser gem. RAS-LP 4 mit Baggermatten oder Stahlplatten
gegen Bodenverdichtung zu schiitzen. Im Wurzelbereich der Baume diirfen keine Baumaschinen
abgestellt und Treibstoffe, Baumaterialien oder Mineralien gelagert oder aufgeschiittet werden. Die
fachgerechte Umsetzung des Baumschutzes wird durch die 6kologische Baubegleitung kontrolliert.

Blatt 1: Bebauungsplan Nr. 107 “Geh- und Radwegbriicke B 65 / Erlengrund”

Blatt 2: Erlauternder Beiplan zum Bebauungsplan Nr. 107 “Geh- und
Radwegbriicke B 65 / Erlengrund”

BEGLAUBIGUNG

Hiermit wird bescheinigt, dass die vorstehende / umseitige Abschrift mit der Urschrift ibereinstimmt.

Bad Nenndorf, den .................... gez. i.A.

(Samtgemeindebiirgermeister)

ABSCHRIFT

STADT BAD NENNDOREF: BLATT 1

BEBAUUNGSPLAN NR. 107

,GEH- UND RADWEGBRUCKE B 65 / ERLENGRUND*

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersichsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, © LGLN 2023

) ) i e [0 ) \ 7 o “gykumshas\ Hitem | |
S oAl ‘\,4 el 5 [ Q | aN v/ Gahlenberg | |
! - b c . | |
u ‘ Lo b - LGLN|
F -F N = ; | ;
= - ' ol H 7 RESY A
g o o S N

| |
\ Steirlbruth
| 1 t
y \ v
vz \ NI . A | |

== W Hinter dem Berge >4 oh 6\

= lor'] ‘ \\,J,, .

Auf dem Damm

AufdemKeley | Hinter dem Berge {

Im Schrmids Moor Auf den Thronen

Densinghauser Feld

-

Mitteloreit

>
El
)

L 1§ §F T 0 1]
i H

Wob

3
, W
: \
g
]

| Aufdem Wiehbugche |

5t
Geckwinkel

Geckswinkel

e

Rehbrink
7,

| SieckiMorgen B Oberer Rehbring
| ‘ \ Breites Feld Obere breite Feld

In der Hohle
| | Vor der Hohe

Beim Kuhlager

7 b

Ubersichtskarte: M 1:10.000

1
0 50 100 m

Katasterkarte im MaRstab 1:1.000 Planformat: 115 cm x 90 cm Nord

Satzung, August 2024
Inkraftsetzung riickwirkend Februar 2024

Bearbeitung:
Stadt Bad Nenndorf
Rodenberger Allee 13, 31542 Bad Nenndorf

Tischmann Loh & Partner Stadtplaner PartGmbB
Berliner StraRe 38, 33378 Rheda-Wiedenbriick

Gezeichnet: Pr
Bearbeitet: Rh/Ti



AutoCAD SHX Text
-B65-

AutoCAD SHX Text
Rad- und Fu%%223weg

AutoCAD SHX Text
M%%252ll

AutoCAD SHX Text
Bodenplatte Schutzhütte

AutoCAD SHX Text
Poller

AutoCAD SHX Text
Schild Carl-Thon-Weg

AutoCAD SHX Text
Gedenkstein  Erlengrund

AutoCAD SHX Text
Ampel

AutoCAD SHX Text
Sitzbank

AutoCAD SHX Text
Kabelschacht

AutoCAD SHX Text
Poller

AutoCAD SHX Text
Schild

AutoCAD SHX Text
Poller

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Graben (trocken)

AutoCAD SHX Text
Graben (trocken)

AutoCAD SHX Text
Graben (trocken)

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Verlauf Baumkronen

AutoCAD SHX Text
Teich trocken

AutoCAD SHX Text
Teich trocken

AutoCAD SHX Text
Schwefelquelle

AutoCAD SHX Text
Wiese

AutoCAD SHX Text
Wiese

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Teich

AutoCAD SHX Text
Teich

AutoCAD SHX Text
Zulauf

AutoCAD SHX Text
Zulauf

AutoCAD SHX Text
%%220berlaufkante

AutoCAD SHX Text
Schild

AutoCAD SHX Text
Ampel

AutoCAD SHX Text
Schalt- kasten

AutoCAD SHX Text
Sitz- bank

AutoCAD SHX Text
Sitz- bank

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
Wald

AutoCAD SHX Text
-B65-

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Wasserlauf

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Rad- und Fu%%223weg

AutoCAD SHX Text
Hecke

AutoCAD SHX Text
Hecke

AutoCAD SHX Text
Hecke

AutoCAD SHX Text
Hecke

AutoCAD SHX Text
Hecke

AutoCAD SHX Text
Pavillon

AutoCAD SHX Text
Freifl%%228che

AutoCAD SHX Text
Br%%252cke

AutoCAD SHX Text
Treppe

AutoCAD SHX Text
Auslauf Quelle

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Graben

AutoCAD SHX Text
Baumbestand

AutoCAD SHX Text
Br%%252cke

AutoCAD SHX Text
(pr%%252fen)

AutoCAD SHX Text
92.57

AutoCAD SHX Text
92.52

AutoCAD SHX Text
91.76

AutoCAD SHX Text
91.82

AutoCAD SHX Text
92.94

AutoCAD SHX Text
101.89

AutoCAD SHX Text
101.96

AutoCAD SHX Text
101.54

AutoCAD SHX Text
101.59

AutoCAD SHX Text
101.53

AutoCAD SHX Text
100.94

AutoCAD SHX Text
101.02

AutoCAD SHX Text
101.10

AutoCAD SHX Text
101.24

AutoCAD SHX Text
101.30

AutoCAD SHX Text
101.35

AutoCAD SHX Text
101.48

AutoCAD SHX Text
101.48

AutoCAD SHX Text
101.49

AutoCAD SHX Text
101.40

AutoCAD SHX Text
101.47

AutoCAD SHX Text
101.00

AutoCAD SHX Text
101.03

AutoCAD SHX Text
100.31

AutoCAD SHX Text
100.40

AutoCAD SHX Text
99.74

AutoCAD SHX Text
99.89

AutoCAD SHX Text
99.09

AutoCAD SHX Text
99.22

AutoCAD SHX Text
98.58

AutoCAD SHX Text
96.22

AutoCAD SHX Text
96.62

AutoCAD SHX Text
96.83

AutoCAD SHX Text
97.38

AutoCAD SHX Text
97.95

AutoCAD SHX Text
98.97

AutoCAD SHX Text
100.09

AutoCAD SHX Text
101.88

AutoCAD SHX Text
103.32

AutoCAD SHX Text
102.97

AutoCAD SHX Text
101.69

AutoCAD SHX Text
100.08

AutoCAD SHX Text
98.90

AutoCAD SHX Text
97.41

AutoCAD SHX Text
97.14

AutoCAD SHX Text
96.92

AutoCAD SHX Text
97.03

AutoCAD SHX Text
96.25

AutoCAD SHX Text
96.40

AutoCAD SHX Text
96.15

AutoCAD SHX Text
95.62

AutoCAD SHX Text
95.83

AutoCAD SHX Text
96.27

AutoCAD SHX Text
101.85

AutoCAD SHX Text
102.25

AutoCAD SHX Text
99.78

AutoCAD SHX Text
100.19

AutoCAD SHX Text
100.40

AutoCAD SHX Text
100.89

AutoCAD SHX Text
Wiese

AutoCAD SHX Text
103.24

AutoCAD SHX Text
100.97

AutoCAD SHX Text
101.84

AutoCAD SHX Text
102.58

AutoCAD SHX Text
102.94

AutoCAD SHX Text
100.72

AutoCAD SHX Text
100.69

AutoCAD SHX Text
100.67

AutoCAD SHX Text
101.60

AutoCAD SHX Text
102.02

AutoCAD SHX Text
101.38

AutoCAD SHX Text
100.91

AutoCAD SHX Text
100.83

AutoCAD SHX Text
98.59

AutoCAD SHX Text
98.20

AutoCAD SHX Text
97.83

AutoCAD SHX Text
98.99

AutoCAD SHX Text
100.06

AutoCAD SHX Text
98.75

AutoCAD SHX Text
99.45

AutoCAD SHX Text
98.74

AutoCAD SHX Text
98.67

AutoCAD SHX Text
97.66

AutoCAD SHX Text
98.49

AutoCAD SHX Text
97.71

AutoCAD SHX Text
96.90

AutoCAD SHX Text
97.59

AutoCAD SHX Text
97.36

AutoCAD SHX Text
97.29

AutoCAD SHX Text
97.24

AutoCAD SHX Text
97.41

AutoCAD SHX Text
96.58

AutoCAD SHX Text
96.90

AutoCAD SHX Text
97.09

AutoCAD SHX Text
97.14

AutoCAD SHX Text
96.95

AutoCAD SHX Text
96.25

AutoCAD SHX Text
95.97

AutoCAD SHX Text
95.21

AutoCAD SHX Text
96.10

AutoCAD SHX Text
95.09

AutoCAD SHX Text
94.39

AutoCAD SHX Text
95.10

AutoCAD SHX Text
93.40

AutoCAD SHX Text
94.36

AutoCAD SHX Text
93.94

AutoCAD SHX Text
92.63

AutoCAD SHX Text
92.39

AutoCAD SHX Text
92.35

AutoCAD SHX Text
92.37

AutoCAD SHX Text
96.74

AutoCAD SHX Text
95.46

AutoCAD SHX Text
96.00

AutoCAD SHX Text
96.10

AutoCAD SHX Text
94.91

AutoCAD SHX Text
94.91

AutoCAD SHX Text
94.40

AutoCAD SHX Text
93.47

AutoCAD SHX Text
93.93

AutoCAD SHX Text
93.97

AutoCAD SHX Text
93.06

AutoCAD SHX Text
92.87

AutoCAD SHX Text
92.28

AutoCAD SHX Text
91.39

AutoCAD SHX Text
92.00

AutoCAD SHX Text
96.88

AutoCAD SHX Text
96.80

AutoCAD SHX Text
95.80

AutoCAD SHX Text
95.79

AutoCAD SHX Text
94.94

AutoCAD SHX Text
94.97

AutoCAD SHX Text
93.97

AutoCAD SHX Text
94.03

AutoCAD SHX Text
92.76

AutoCAD SHX Text
92.60

AutoCAD SHX Text
92.59

AutoCAD SHX Text
92.44

AutoCAD SHX Text
92.45

AutoCAD SHX Text
92.40

AutoCAD SHX Text
92.36

AutoCAD SHX Text
92.30

AutoCAD SHX Text
92.25

AutoCAD SHX Text
92.15

AutoCAD SHX Text
92.29

AutoCAD SHX Text
92.69

AutoCAD SHX Text
93.36

AutoCAD SHX Text
93.23

AutoCAD SHX Text
94.14

AutoCAD SHX Text
94.22

AutoCAD SHX Text
94.60

AutoCAD SHX Text
94.63

AutoCAD SHX Text
95.02

AutoCAD SHX Text
94.92

AutoCAD SHX Text
95.44

AutoCAD SHX Text
95.53

AutoCAD SHX Text
96.08

AutoCAD SHX Text
95.95

AutoCAD SHX Text
96.33

AutoCAD SHX Text
96.67

AutoCAD SHX Text
96.66

AutoCAD SHX Text
97.15

AutoCAD SHX Text
97.20

AutoCAD SHX Text
94.55

AutoCAD SHX Text
94.58

AutoCAD SHX Text
94.15

AutoCAD SHX Text
95.71

AutoCAD SHX Text
95.80

AutoCAD SHX Text
96.36

AutoCAD SHX Text
96.45

AutoCAD SHX Text
96.78

AutoCAD SHX Text
96.64

AutoCAD SHX Text
97.40

AutoCAD SHX Text
97.26

AutoCAD SHX Text
97.96

AutoCAD SHX Text
97.82

AutoCAD SHX Text
94.53

AutoCAD SHX Text
94.47

AutoCAD SHX Text
93.68

AutoCAD SHX Text
94.58

AutoCAD SHX Text
94.37

AutoCAD SHX Text
95.25

AutoCAD SHX Text
95.39

AutoCAD SHX Text
95.25

AutoCAD SHX Text
95.30

AutoCAD SHX Text
96.07

AutoCAD SHX Text
95.99

AutoCAD SHX Text
96.28

AutoCAD SHX Text
96.18

AutoCAD SHX Text
96.01

AutoCAD SHX Text
96.06

AutoCAD SHX Text
96.98

AutoCAD SHX Text
96.40

AutoCAD SHX Text
97.06

AutoCAD SHX Text
97.00

AutoCAD SHX Text
98.20

AutoCAD SHX Text
97.10

AutoCAD SHX Text
97.56

AutoCAD SHX Text
97.25

AutoCAD SHX Text
98.25

AutoCAD SHX Text
97.70

AutoCAD SHX Text
97.74

AutoCAD SHX Text
98.01

AutoCAD SHX Text
98.83

AutoCAD SHX Text
98.84

AutoCAD SHX Text
98.50

AutoCAD SHX Text
98.49

AutoCAD SHX Text
98.69

AutoCAD SHX Text
99.28

AutoCAD SHX Text
99.02

AutoCAD SHX Text
99.06

AutoCAD SHX Text
99.10

AutoCAD SHX Text
99.50

AutoCAD SHX Text
99.10

AutoCAD SHX Text
99.13

AutoCAD SHX Text
99.32

AutoCAD SHX Text
99.29

AutoCAD SHX Text
99.23

AutoCAD SHX Text
100.03

AutoCAD SHX Text
100.64

AutoCAD SHX Text
99.04

AutoCAD SHX Text
99.13

AutoCAD SHX Text
100.18

AutoCAD SHX Text
100.29

AutoCAD SHX Text
101.31

AutoCAD SHX Text
98.42

AutoCAD SHX Text
98.48

AutoCAD SHX Text
99.55

AutoCAD SHX Text
99.48

AutoCAD SHX Text
99.38

AutoCAD SHX Text
100.11

AutoCAD SHX Text
100.34

AutoCAD SHX Text
100.38

AutoCAD SHX Text
100.58

AutoCAD SHX Text
100.49

AutoCAD SHX Text
100.43

AutoCAD SHX Text
100.64

AutoCAD SHX Text
100.88

AutoCAD SHX Text
100.87

AutoCAD SHX Text
101.00

AutoCAD SHX Text
101.00

AutoCAD SHX Text
100.73

AutoCAD SHX Text
101.51

AutoCAD SHX Text
99.20

AutoCAD SHX Text
99.19

AutoCAD SHX Text
99.63

AutoCAD SHX Text
100.07

AutoCAD SHX Text
99.15

AutoCAD SHX Text
99.47

AutoCAD SHX Text
Geb%%252sch

AutoCAD SHX Text
B2162

AutoCAD SHX Text
B2163

AutoCAD SHX Text
B2164

AutoCAD SHX Text
B2165

AutoCAD SHX Text
B2247

AutoCAD SHX Text
B2248

AutoCAD SHX Text
B2249

AutoCAD SHX Text
B2250

AutoCAD SHX Text
12005

AutoCAD SHX Text
K0962

AutoCAD SHX Text
K0923

AutoCAD SHX Text
K0919

AutoCAD SHX Text
K0922

AutoCAD SHX Text
B2168

AutoCAD SHX Text
B2167

AutoCAD SHX Text
B2166

AutoCAD SHX Text
K1004

AutoCAD SHX Text
K1005

AutoCAD SHX Text
K1006

AutoCAD SHX Text
K1007

AutoCAD SHX Text
K1008

AutoCAD SHX Text
K1009

AutoCAD SHX Text
K1010

AutoCAD SHX Text
K1011

AutoCAD SHX Text
K1012

AutoCAD SHX Text
K1013

AutoCAD SHX Text
K1053

AutoCAD SHX Text
K1054

AutoCAD SHX Text
K1055

AutoCAD SHX Text
K1056

AutoCAD SHX Text
K1057

AutoCAD SHX Text
K1059

AutoCAD SHX Text
K1060

AutoCAD SHX Text
K1061

AutoCAD SHX Text
K1063

AutoCAD SHX Text
K1064

AutoCAD SHX Text
K1065

AutoCAD SHX Text
K1066

AutoCAD SHX Text
K1067

AutoCAD SHX Text
K1068

AutoCAD SHX Text
K1069

AutoCAD SHX Text
K1071

AutoCAD SHX Text
K1070

AutoCAD SHX Text
K1062

AutoCAD SHX Text
toter Baum

AutoCAD SHX Text
Kronentraufe

AutoCAD SHX Text
wird entfernt

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
Pfosten

AutoCAD SHX Text
90.72

AutoCAD SHX Text
97.21

AutoCAD SHX Text
98.96

AutoCAD SHX Text
99.26

AutoCAD SHX Text
100.29

AutoCAD SHX Text
99.84

AutoCAD SHX Text
90.01

AutoCAD SHX Text
95.90

AutoCAD SHX Text
96.52

AutoCAD SHX Text
99.01

AutoCAD SHX Text
93.44

AutoCAD SHX Text
92.99

AutoCAD SHX Text
98.70

AutoCAD SHX Text
99.25

AutoCAD SHX Text
99.02

AutoCAD SHX Text
98.41

AutoCAD SHX Text
98.21

AutoCAD SHX Text
90.03

AutoCAD SHX Text
90.51

AutoCAD SHX Text
91.24

AutoCAD SHX Text
91.87

AutoCAD SHX Text
100.62

AutoCAD SHX Text
94.54

AutoCAD SHX Text
97.84

AutoCAD SHX Text
98.69

AutoCAD SHX Text
99.20

AutoCAD SHX Text
97.30

AutoCAD SHX Text
98.75

AutoCAD SHX Text
94.13

AutoCAD SHX Text
99.32

AutoCAD SHX Text
99.92

AutoCAD SHX Text
100.09

AutoCAD SHX Text
98.15

AutoCAD SHX Text
101.01

AutoCAD SHX Text
98.66

AutoCAD SHX Text
98.99

AutoCAD SHX Text
99.22

AutoCAD SHX Text
99.61

AutoCAD SHX Text
100.20

AutoCAD SHX Text
99.14

AutoCAD SHX Text
99.01

AutoCAD SHX Text
99.20

AutoCAD SHX Text
99.33

AutoCAD SHX Text
92.09

AutoCAD SHX Text
90.21

AutoCAD SHX Text
91.06

AutoCAD SHX Text
91.97

AutoCAD SHX Text
90.46

AutoCAD SHX Text
90.38

AutoCAD SHX Text
91.55

AutoCAD SHX Text
90.12

AutoCAD SHX Text
90.76

AutoCAD SHX Text
91.73

AutoCAD SHX Text
92.06

AutoCAD SHX Text
92.36

AutoCAD SHX Text
91.43

AutoCAD SHX Text
91.11

AutoCAD SHX Text
89.44

AutoCAD SHX Text
90.64

AutoCAD SHX Text
89.64

AutoCAD SHX Text
89.16

AutoCAD SHX Text
89.93

AutoCAD SHX Text
90.36

AutoCAD SHX Text
90.94

AutoCAD SHX Text
90.42

AutoCAD SHX Text
89.54

AutoCAD SHX Text
Brunnen Wasserstand 07.11.2023 H=99.06

AutoCAD SHX Text
91.24

AutoCAD SHX Text
Überlauf Quelle H=99.15

AutoCAD SHX Text
95.38

AutoCAD SHX Text
88.41

AutoCAD SHX Text
88.99

AutoCAD SHX Text
89.55

AutoCAD SHX Text
90.03

AutoCAD SHX Text
89.61

AutoCAD SHX Text
89.21

AutoCAD SHX Text
90.72

AutoCAD SHX Text
91.32

AutoCAD SHX Text
90.45

AutoCAD SHX Text
89.88

AutoCAD SHX Text
91.04

AutoCAD SHX Text
91.24

AutoCAD SHX Text
92.17

AutoCAD SHX Text
92.50

AutoCAD SHX Text
93.23

AutoCAD SHX Text
92.83

AutoCAD SHX Text
92.08

AutoCAD SHX Text
91.40

AutoCAD SHX Text
91.70

AutoCAD SHX Text
92.44

AutoCAD SHX Text
93.45

AutoCAD SHX Text
93.65

AutoCAD SHX Text
94.12

AutoCAD SHX Text
94.05

AutoCAD SHX Text
93.48

AutoCAD SHX Text
92.97

AutoCAD SHX Text
94.08

AutoCAD SHX Text
94.22

AutoCAD SHX Text
94.85

AutoCAD SHX Text
94.84

AutoCAD SHX Text
95.99

AutoCAD SHX Text
95.30

AutoCAD SHX Text
96.09

AutoCAD SHX Text
97.15

AutoCAD SHX Text
97.27

AutoCAD SHX Text
96.91

AutoCAD SHX Text
95.54

AutoCAD SHX Text
97.10

AutoCAD SHX Text
98.28

AutoCAD SHX Text
99.07

AutoCAD SHX Text
98.93

AutoCAD SHX Text
98.63

AutoCAD SHX Text
99.44

AutoCAD SHX Text
99.55

AutoCAD SHX Text
99.56

AutoCAD SHX Text
99.52

AutoCAD SHX Text
99.95

AutoCAD SHX Text
100.16

AutoCAD SHX Text
100.30

AutoCAD SHX Text
100.31

AutoCAD SHX Text
100.27

AutoCAD SHX Text
99.79

AutoCAD SHX Text
99.62

AutoCAD SHX Text
99.79

AutoCAD SHX Text
99.89

AutoCAD SHX Text
99.78

AutoCAD SHX Text
99.77

AutoCAD SHX Text
99.62

AutoCAD SHX Text
99.00

AutoCAD SHX Text
99.05

AutoCAD SHX Text
99.69

AutoCAD SHX Text
99.27

AutoCAD SHX Text
100.28

AutoCAD SHX Text
100.50

AutoCAD SHX Text
101.18

AutoCAD SHX Text
103.33

AutoCAD SHX Text
102.44

AutoCAD SHX Text
103.81

AutoCAD SHX Text
104.92

AutoCAD SHX Text
106.13

AutoCAD SHX Text
104.91

AutoCAD SHX Text
105.99

AutoCAD SHX Text
107.38

AutoCAD SHX Text
106.34

AutoCAD SHX Text
107.61

AutoCAD SHX Text
Waldkante

AutoCAD SHX Text
Waldkante

AutoCAD SHX Text
Waldkante

AutoCAD SHX Text
715

AutoCAD SHX Text
714

AutoCAD SHX Text
716

AutoCAD SHX Text
713

AutoCAD SHX Text
noch nicht im Liegenschaftskataster

AutoCAD SHX Text
noch nicht im Liegenschaftskataster

AutoCAD SHX Text
noch nicht im Liegenschaftskataster

AutoCAD SHX Text
noch nicht im Liegenschaftskataster

AutoCAD SHX Text
714


